
Die Allgäuer  
Landschaftspflegeverbände

Gedruckt auf 100% Graspapier. 

Stiftsplatz 4 
88131 Lindau (Bodensee) 
Tel.: +49 8382 / 8893400 
kontakt@lpv-lindau.de 
www.lpv-lindau.de

Fellhornstr. 15a 
87719 Mindelheim 
Tel.: +49 8261 / 759-005 
info@lpv-unterallgaeu.de 
www.lpv-unterallgaeu.de

Schwabenstraße 11 
87616 Marktoberdorf 
Tel.: +49 8342 / 911-375 
lpv@lra-oal.bayern.de 
www.lpv-ostallgaeu.de

Promenadestraße 9 
87527 Sonthofen 
Tel.: +49 8321 / 80 56 80 
info@lpv-oa-ke.de 
www.landschaftspflege-allgaeu.de



Wir haben uns zum Ziel gesetzt, 

die artenreichen Kultur- und 

Naturlandschaften des Allgäus 

zu bewahren und zu fördern.



Landschaft  
braucht Pflege

Das Allgäu ist vielerorts eine vom 
Menschen gestaltete Kulturlandschaft. 
Durch jahrhundertelange 
Landwirtschaft sind wertvolle 
Lebensräume entstanden, die reich 
an schützenswerten und seltenen 
Arten sind. Wird die traditionelle 
Bewirtschaftung aufgegeben, drohen 
diese zu verschwinden. 

Die wichtigste Aufgabe der 
Landschaftspflegeverbände ist es, 
Kultur- und Naturlandschaften mit 
ihrer biologischen Vielfalt zu erhalten 
und zu entwickeln.  



Die Landschaftspflegeverbände 

kümmern sich gemeinsam mit 

ortsansässigen Landwirten um 

vielfältige Lebensräume für unsere 

heimischen Tiere und Pflanzen.



Ein starkes Netzwerk 

Landschaftspflegeverbände sind 
gemeinnützige Vereine, die meist 
auf Landkreisebene tätig sind. 
Vertreterinnen und Vertreter aus 
Naturschutz, Landwirtschaft und 
Kommunen arbeiten gleichberechtigt 
und lösungsorientiert zusammen. 

Unterstützen 
Sie uns mit einer 
Mitgliedschaft!



Dienstleister für die  
Kultur- und Naturlandschaft

Wir erarbeiten mit den Menschen vor Ort Ideen 
und Konzepte zur Landschaftspflege und setzen 
diese gemeinsam um. Hierfür beantragen wir 
Fördergelder beim Freistaat Bayern. Unsere 
Tätigkeitsfelder sind so vielfältig wie die Allgäuer 
Landschaft:

• Wiederherstellung und Pflege von 
artenreichem Grünland

• Moorrenaturierungen und Gewässerpflege

• Hilfsmaßnahmen für hochgradig bedrohte 
Arten

• Ausbau des Biotopverbundes

• Anlage und Pflege von Streuobstwiesen, 
Hecken und Feldgehölzen

• Unterstützung bei Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen 

• Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit


